
Deutsche Teilnehmer für IMYB stehen fest 

 
Wachtberg, 20.03.2013: Bis zum 1. März konnten sich 
deutsche Jugendliche für die Teilnahme am 4. Internati-
onalen Jungimkertreffen (IMYB) bewerben, das dieses 
Mal in Münster stattfindet. 
 
Zweck des Treffens ist, nicht nur Freundschaften zu 
knüpfen, sondern vor allem auf die Bedeutung des 
Imkernachwuchses aufmerksam zu machen und ein 
deutliches Zeichen für eine moderne, länderübergreifen-
de Bienenhaltung in Europa zu setzen.  
 
Deutschland wird für das 4. IMYB erstmals vom 20.-23. 
Juni 2013 das Gastgeberland sein.  

Münster als Austragungsort und der Deutsche Imkerbund als Ausrichter des 4. IMYB 
freuen sich, junge Menschen aus der ganzen Welt begrüßen zu können.  
Um sich in den Wettbewerben mit anderen Nationen zu messen und Freundschaften 
zu knüpfen, haben sich acht deutsche Jugendgruppen mit ausführlichen Bewer-
bungen bei uns vorgestellt, jeweils aus den Landesverbänden Baden, Bayern, Bran-
denburg, Hessen und Württemberg. Drei weitere Bewerbungen stammen aus dem 
Verbandsgebiet Westfalen-Lippe. 
 
Nach sorgfältiger Auswertung der eingereichten Unterlagen einigte sich das D.I.B.-
Präsidium auf zwei Schülerinnen und einen Schüler der Klassenstufen 6 – 8 aus dem 
Maristengymnasium Fürstenzell/Bayern, die an ihrer Schule das Wahlfach Bienen-
kunde besuchen. 
Die sehr aktiven Jugendlichen betreuen neben der Arbeit im Schulbienenhaus seit 
einem Jahr auch zu Hause ein eigenes Bienenvolk und geben ihr Wissen bereits an 
Grundschüler weiter. Sie besitzen dadurch neben Theoriewissen auch praktische 
Erfahrung. Ihre Bienenprodukte vermarkten die Schüler auf dem Weihnachtsmarkt 
und in der Schule.  
Nochmals herzlichen Dank an alle Schülerinnen und Schüler, die sich an der Aus-
schreibung beteiligt haben. 
 
Eine ausführliche Berichterstattung wird in D.I.B. AKTUELL 3/2013 erfolgen, das als 
Sonderausgabe sich ausschließlich mit dem IMYB befassen wird. 
Auch auf unserer Homepage werden alle Informationen unter veröffentlicht. 
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